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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Zusmarshausen : TSV Wemding 
Freitag, 31.03.2023, 20:30 Uhr

TSV Zusmarshausen stockt Punktekonto gegen TSV 
Wemding auf

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Zusmarshausen am
Freitagabend in den Armen: Ohms / Kuchenbaur hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund
4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (34:30 Sätze) in der Herren
Bezirksliga Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) Partie gegen den TSV Wemding
gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie der TSV Wemding nicht in Bestbesetzung
und mit 4 Ersatzspielern antreten musste.

Los ging es mit den Doppeln. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Ohms / Kuchenbaur die
Partie gegen Frank / Meyer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatten am Nachbartisch Zappe / Litzel letztlich im Repertoire, um Malek /
Schubert final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 11:13, 13:15, 3:11. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Dusil / Dusil beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Yeniay /
Rieger. Das musste man neidlos anerkennen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. 2:3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Walter Ohms und
Werner Meyer sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber
nicht unverdient beschrieben werden. Nicht ganz mithalten konnte Dieter Kuchenbaur, beim 1:3
gegen Oliver Frank, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Anschließend ging es beim Spielstand
von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Einen sicheren Punkt
für ihr Team holte dagegen Dorina Zappe beim 3:0 gegen Besir Yeniay. Ein hartes Stück Arbeit hatte
im Anschluss Sandra Christine Dusil bei ihrem 3:2 gegen Harald Malek zu verrichten. Beachtenswert
war das Ergebnis des fünften Satzes, den Dusil mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten gewann. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4
gegenüber und kreuzte die Schläger. Roland Dusil war im Einzel gegen Manuel Rieger nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Auf dem falschen Fuß erwischte Stefan Litzel
seinen Gegner Erich Schubert beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler des TSV Zusmarshausen und des TSV Wemding in die Box. Walter Ohms
wehrte eine 1:0 Satzführung von Oliver Frank ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch
ein. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Ohms nun bei 24:11, während
Frank bislang 14 Siege und 18 Niederlagen zu verzeichnen hat. Fünf Sätze lang hingegen beharkten
sich Dieter Kuchenbaur und Werner Meyer, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:
2-Sieg perfekt machte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Dorina Zappe bekam es nun mit Harald Malek zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Dorina Zappe am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Somit hat Zappe nun 14 Siege und 18 Niederlagen in der Einzelbilanz für die
aktuelle Serie zu verbuchen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Sandra Christine Dusil bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Besir Yeniay. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Bällen Unterschied. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Erich Schubert war für Roland Dusil
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Stefan Litzel hatte im
Einzel gegen Manuel Rieger am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für
das Team bei. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen Sieg
liegt die bisherige Saison-Bilanz von Litzel nun bei 6:21. Bevor sich die beiden Doppel final
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gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Ohms / Kuchenbaur gelang es Malek / Schubert zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Zusmarshausen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 13:27 bei 5 Saison-Siegen, 12 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Wemding erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 9:31. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Zusmarshausen

Doppel: Ohms / Kuchenbaur 2:0, Zappe / Litzel 0:1, Dusil / Dusil 0:1 
Einzel: W. Ohms 1:1, D. Kuchenbaur 0:2, D. Zappe 2:0, S. Dusil 1:1, R. Dusil 1:1, S. Litzel 2:0 

 TSV Wemding
Doppel: Malek / Schubert 1:1, Frank / Meyer 0:1, Yeniay / Rieger 1:0 
Einzel: O. Frank 1:1, W. Meyer 2:0, H. Malek 0:2, B. Yeniay 1:1, E. Schubert 1:1, M. Rieger 0:2


